
 

 

 
 
 
 
 

Einladung Jewrovison 2010 
 
 
Hiermit möchten wir Sie bzw. die Jugendlichen Ihrer Gemeinde zur Jewrovision 2010 in Köln 
einladen. Es wird gebeten, die Flyer und dieses Anschreiben an den / die Jugendbeauftragten 
(Jugendzentrumsleiter, Jugendkommission, Madrichim, etc.) weiterzuleiten. Zudem gibt es 
alle Informationen und den Flyer zum Download auf www.snif-jachad.de 
 
Die Jewrovision ist ein überregionaler Gesangs- und Tanzwettbewerb der jüdischen 
Jugendzentren Deutschlands, der durch die ZWST initiiert wurde. Das Event Jewrovision, das 
am 20. Februar 2010 um 20:00 Uhr stattfindet, ist in ein Minimachane eingebunden, das vom 
19. – 21. Februar 2010 in Köln stattfinden wird. 
 
 
Anmeldung: 
Für die Teilnahme am Minimachane ist die Beteiligung am Wettbewerb Jewrovision nicht 
erforderlich! Es kann sich jeder, der Gemeindemitglied und zwischen zehn und 19 Jahre alt 
ist, anmelden. Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige Gemeinde oder den zuständigen 
Landesverband. Eine Sammelliste mit den verbindlich angemeldeten Namen und den 
Geburtsdaten muss bis zum 18. Januar 2009 an b.vamosi@sgk.de gesendet werden. Wie 
bestätigen dies mit einer Anmeldebestätigung. 
 
Bezahlung:  
Mit der Anmeldung muss auch die Bezahlung des Teilnehmerbeitrages für das Minimachane 
erfolgen. Die Kosten in Höhe von € 60,00 pro Person sind bis zum 19. Februar 2010 zu 
begleichen. Bitte richten Sie Ihre Überweisung an: 
 
Synagogen-Gemeinde Köln 
Konto-Nr.: 17572 
Bankleitzahl: 37050299 
Betreff: Jewrovision 19.02.2010 Teilnehmerbeitrag: [Stadtname] 
 
 
Begleitpersonen: 
Eine volljährige und verantwortungsbewusste Person, vornehmlich der Jugendzentrumsleiter 
oder ein Madrich muss als Begleitperson eingebunden sein. Dies gilt für die Reisebegleitung 
und für die Aufsicht vor Ort in Köln. 
 
An- und Abreise: 
 
Der Ort der Übernachtung wird auf Anfrage per E-Mail oder Telefon beantwortet. 
 
Die Abreise erfolgt am Sonntag, den 21. Februar 2010 ab 13:00 Uhr. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Teilnehmer  
 



 

 

• sich nicht von der Veranstaltung entfernen dürfen.  
• keinen Alkohol trinken dürfen.  
• keine Drogen einnehmen dürfen.  
• kein ungebührliches Verhalten in den Räumen der Jugendherberge, des  

 Kongresszentrums oder der Jüdischen Gemeinde zeigen dürfen. 
• die Schabbat Regeln aus Respekt vor den gläubigen Teilnehmern nicht verletzen 

 dürfen. 
 

Die Begleit- bzw. Aufsichtsperson aus der jeweiligen Stadt übernimmt die Verantwortung und 
muss bei Verstoß den Transport dieses Teilnehmers nach Hause organisieren. Der 
Veranstaltungsleiter kann dies nach Verletzen der vorgenannten Regeln verlangen und 
veranlassen. 
 
Informationen für die auftretenden Jugendzentren: 
Jedes Jugendzentrum kann sich mit einer eigenen Darbietung an der Jewrovision 2010 
beteiligen. Es sind jedoch folgende Richtlinien einzuhalten: 
 
Es ist eine gesonderte Anmeldung des „Acts“ erforderlich. Diese Anmeldung muss bei Beni 
Vamosi bis 18. Januar 2010 mit allen erforderlichen Unterlagen und Materialien eingegangen 
sein. 
 
Diese Materialien sind: 
CD mit der Playback-Musik (falls erforderlich) 
DVD mit dem Video (über die Heimatstadt bzw. das Heimatjugendzentrum) 
Logo des Jugendzentrums im JPG-Format 
Bandname bzw. Name des Acts 
Länge der Darbietung (insgesamt max. 12 Minuten, wovon max. vier Minuten für das Video 
erlaubt sind). 
 
Es darf jeder auftreten, der Teil eines jüdischen Jugendzentrums ist und zwischen zehn und 19 
Jahre alt ist. 
 
Sound: 
Alle gängigen CD-Audioformate sind möglich. 
Auf der CD darf sich nur ein Track befinden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine manuelle Pause oder ein manueller Stopp innerhalb des Tracks ist nicht möglich. Die CD 
muss in einem solchen Fall weiterlaufen, aber ohne hörbare Töne. 
 
Video: 
Die DVD darf kein Menü enthalten. 
Nur ein Track darf sich auf der DVD befinden. 
Mpeg-2-Codierung (normale DVD) im  
PAL-Format 



 

 

Am Ende des Videos fünf Sekunden schwarzes Bild ohne Ton anfügen. 
 
Livemusik: 
Anmeldung mit exakter Zahl der benötigten Gesangs-Mikrofone und der Art von 
Instrumenten, Modell und Typenbezeichnungen. Zudem benötigte Stecker und Verbindungen 
mitteilen, die an die Hausanlage (Verstärker etc.) angeschlossen werden sollen. 
 
Thematische Vorgabe: 
Karneval, Fasching – Purim, Mascerade on air!  
Es soll eine fröhliche Veranstaltung sein. Bitte keine traurige Thematik (Holocaust, Krieg) 
planen. 
 
Lieder blocken: 
Es können Songs per E-Mail „geblockt“ und reserviert werden, so dass kein zweites JuZe 
dieses Lied verwendet.  
 
Bei Fragen stehe ich gerne zu Verfügung: 
 
Benjamin Vamosi 
Jugendleiter der Synagogen-Gemeinde Köln 
Mobil: 017664195899 
E-Mail: b.vamosi@sgk.de 
 
 
 


